
	 	 	

 
 
 
An die Presse 
 
Herbert Hoffmann  
«Es juckt schon wieder unter dem Fell»  
 
«No Fear of Fainting in a Gym»  
mit Louisa Gagliardi, Ebecho Muslimova, Tabita Rezaire und Anna Uddenberg 
 
27. Januar – 25. März 2018  
 
Pressetermin mit Vorbesichtigung: Freitag, 26. Januar 2018, 11 Uhr 
Eröffnung: Freitag, 26. Januar 2018, 18 Uhr  
 
 
Zum Auftakt des Jahres 2018 zeigt die Kunst Halle Sankt Gallen gleichzeitig 
eine monographische Fotoschau von Herbert Hoffmann und eine international 
besetzte Gruppenausstellung mit dem Titel «No Fear of Fainting in a Gym». 
Gemeinsamer Nenner für beide Projekte ist das Interesse aller beteiligten 
Künstler*innen am menschlichen Körper als Ausgangsmaterial und Projektions-
fläche. 
  
Der legendäre Tätowierer Herbert Hoffmann (1919-2010) lebte drei Jahrzehnte 
in Heiden/AR, wo er auch verstarb. Spuren hinterliess er nicht nur in der 
Ostschweiz, sondern weltweit, da er schon zu Lebzeiten eine wahre Kultfigur 
in der Tattoo-Szene war. Weniger bekannt ist, dass Hoffmann als Fotokünst-
ler aktiv war und wunderbare Portraits von Menschen hinterliess, die er 
tätowiert hatte. Die Kunst Halle Sankt Gallen widmet dem Künstler Herbert 
Hoffmann die bisher umfassendste museale Ausstellung, mit mehr als hundert 
Werken. Neben bekannten Portraits seiner Kunden und Komplizen werden dem 
Publikum erstmals einige noch nie zuvor gesehene Arbeiten und Dokumente 
präsentiert, die sowohl Hoffmanns präzises fotografisches Vorgehen ersicht-
lich machen als auch sein Interesse für die Geschichte der Portraitierten, 
die er ebenfalls auf Papier festhielt. Durch Hoffmanns Arbeit entsteht 
folglich nicht nur ein hoch ästhetisiertes und poetisches Bild über Täto-
wierte, sondern auch ein eindrückliches Generationenbild. 
  
Im Dialog mit Herbert Hoffmanns Retrospektive zeigt die Gruppenausstellung 
«No Fear of Fainting in a Gym» Werke internationaler Künstlerinnen, die den 
Körper, Teile davon oder auch seine Abwesenheit thematisieren und damit zu 
einer kritischen Auseinandersetzung mit dessen heutiger Wahrnehmung und 
Benutzung anregen. In den gezeigten Arbeiten mischen sich Selbstdarstellung 
und Phantasmen, grotesker Humor und das Unheimliche, reelle Grenzen des 
Physischen und die virtuellen Möglichkeiten neuer Technologien. Die Aus-
stellung ist charakterisiert durch die Verwendung verschiedenster Medien 
wie Wandmalerei (Ebecho Muslimova, *1984, Russland), Inkjetdruck auf PVC 
(Louisa Gagliardi, *1989, Schweiz), Skulptur (Anna Uddenberg, *1982, Schwe-
den) und Video (Tabita Rezaire, *1989, Frankreich). Den Künstlerinnen ge-
lingt es sowohl, technische Grenzen auszuloten, als auch ein Spannungsfeld 
zwischen Inhalt und Figuration zu eröffnen. «No Fear of Fainting in a Gym» 
privilegiert bewusst den weiblichen Blick auf das Thema und leistet einen 
wichtigen Beitrag zu den aktuellen Diskussionen.   



	 	 	

Herbert Hoffmann (*1919 im Pommerschen Freienwalde, †2010 in Heiden/AR, 
Schweiz) machte eine Lehre als Einzelhandelskaufmann, bevor er 1939 zum 
Reichsarbeitsdienst eingezogen wurde. 1941-1945 diente er in Russland im 
Krieg. 1949 kehrte er aus der Internierung bei Riga/LVA nach Deutschland 
zurück. Ab 1961 führte er sein eigenes Tätowiergeschäft bei der Hamburger 
Reeperbahn. 1980 siedelte er als Pensionierter in die Schweiz, wo er ge-
meinsam mit seinem Partner Jakob Acker bis zu seinem Tod lebte.  
www.herbert-hoffmann.ch 
 
Louisa Gagliardi (*1989 in Sion/CH), lebt und arbeitet in Zürich. 
Ebecho Muslimova (*1984 in Dagestan/RUS), lebt und arbeitet in New York. 
Tabita Rezaire (*1989 in Paris/FR), lebt und arbeitet in Johannesburg.  
Anna Uddenberg (*1982 in Stockholm/SE), lebt und arbeitet in Berlin.  
 
 
Veranstaltungen und Vermittlungsprogramm:  
 
Eröffnung 
Freitag, 26. Januar 2018, 18 Uhr 
 
Führung I/Einführungsabend Lehrpersonen 
Donnerstag, 8. Februar 2018, 18 Uhr 
 
Kunst über Mittag – Führung mit anschliessendem Mittagessen  
Donnerstag, 15. Februar 2018, 12 Uhr   
Kosten: CHF 25/Mitglieder CHF 22; Anmeldung an info@k9000.ch 
 
Talk Talk Talk – Booklet Launch und Gespräch mit Karin Karinna Bühler u.a. 
Donnerstag, 22. Februar 2018, 18 Uhr  
 
Konzert Christoph Gallio (Day & Taxi)  
Donnerstag, 15. März 2018, 18 Uhr  
 
Malnachmittag – Für Kinder von 4 bis 8 Jahren   
Mittwoch, 21. März 2018, 14 Uhr   
Kosten: CHF 5; Anmeldung bis zum Vortag an info@k9000.ch 
 
Kunst-Häppchen – Kurze Führung und kleiner Imbiss   
Donnerstag, 22. März 2018, 12.30 Uhr   
Kosten: CHF 10/Mitglieder CHF 7; keine Anmeldung erforderlich 
 
Führung II 
Sonntag, 25. März 2018, 15 Uhr 
 
Workshops für Schulklassen 
Ab dem 8. Februar bieten wir Workshops in der Ausstellung an.   
Mehr Informationen: www.k9000.ch (Kunstvermittlung/Workshops für Schulklassen) 
 
 
Hochauflösendes Bildmaterial finden Sie im Pressekit auf unserer Website 
unter dem Menüpunkt 'Presse'. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Giovanni 
Carmine (carmine@k9000.ch) oder Maren Brauner (brauner@k9000.ch). 
 
 
 
 
Die Kunst Halle Sankt Gallen wird unterstützt von der Stadt St.Gallen, Kulturförderung Kanton 
St.Gallen, Swisslos, Fondation Nestlé pour l’Art (Partenariat), Migros-Kulturprozent, Martel 
AG. Das Vermittlungsprogramm wird ermöglicht von Raiffeisen und Kulturförderung Appenzell 
Ausserrhoden. 
 
Kunst Halle Sankt Gallen 
Davidstrasse 40 
CH-9000 St. Gallen 
Tel. +41 (0)71 222 10 14 
Fax  +41 (0)71 222 12 76 
info@k9000.ch 
www.k9000.ch  

 
Öffnungszeiten:  
Di bis Fr 12 - 18 Uhr 
Sa & So 11 - 17 Uhr 

 


